
Warendorf, 09.05.2017Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,Sie erhalten heute denersten Infobrief ずdW┌┣┌ｪW┘;ﾐSWヴデW"ｷﾏ"[ヴWｷゲ"‡;ヴWﾐSﾗヴaさく"Wir möchten diesen Newsletter ab sofort dafür nutzen, umSie regelmäßig überNeuigkeiten, Wissenswertes und Veranstaltungen rund umdieses Themenfeld zuinformieren.Der Infobrief soll Ihnen klar strukturiert und möglichst kurz wesentliche Inhalte imÜberblick präsentieren. Über eingefügte Links oder beigefügte Anhänge haben Sie danndie Möglichkeit, nähere Informationen zu einzelnenThemen zuerhalten. DieserNewsletter soll einmal im Monat erscheinen.Wenn Sie Ihrerseits diesen Newsletter als Medium nutzen möchten, um aufVeranstaltungen und Bildungs\ oder Beratungsangebote bei Ihnen vor Orthinzuweisen, bitten wir Sie um eine Benachrichtigung. Wir werden IhreHinweise dann gerne aufnehmen!Anmeldung und Abbestellung:
‚ 

Sie dürfenden Newsletter selbstverständlich an Interessierte weiterleiten.Anmeldungen zum Newsletter nehmenwir per Mail an folgende Adresse:mareike.beer@kreisewarendorf.deﾏｷデ"SWﾏ"0WデヴWaa"ず#ﾐﾏWﾉS┌ﾐｪさ"WﾐデｪWｪWﾐく
‚ 

Sie möchten diesen Infobrief nicht erhalten? Senden Sie uns einfacheine Mail
ﾏｷデ"SWﾏ"0WデヴWaa"ず#HﾏWﾉSWﾐさ";ﾐ

folgende Adresse: mareike.beer@kreisewarendorf.de.Wir hoffen, Ihnen mit diesem Format zukünftig nützliche Hinweise und gebündelteInformationen zur Verfügung stellen zu können.Wirwünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf einen regenAustauschmit Ihnen!Mareike Beer& Matthias NiemannKommunale Koordinierung der Bildungsangebote für NeuzugewanderteAmt für Schule, Kultur und SportWaldenburger Str. 248231WarendorfTel.: 0258153e4047 ; mareike.beer@kreisewarendorf.deTel.: 0258153e4049 ; matthias.niemann@kreisewarendorf.de1.) Informationenaus der Kreisverwaltung
0ヴﾗゲIｴ┑ヴW"ず0ｷﾉS┌ﾐｪゲ┘WｪW"a┑ヴ"ﾃ┌ﾐｪW"́┌┘;ﾐSWヴWヴ"ヱヶЩさ

‚ 7ｷW"HWｷ"SWヴ"†Wヴ;ﾐゲデ;ﾉデ┌ﾐｪ"ず0ｷﾉS┌ﾐｪゲ┘WｪW"a┑ヴ"ﾃ┌ﾐｪW"́┌┘;ﾐSWヴWヴ"ヱヶЩさ";ﾏ"ンヱくヰンくヲヰヱΑ";┌ゲｪWｴ@ﾐSｷｪデW"Broschüre mit einer Übersicht über die Vielzahl an Bildungse und Beratungsangeboten im Kreis Warendorf istals DownloadeDokument online gestellt worden (31.03.2017: Bildungswege fürj unge Zuwanderer 16+ にBegleitheft zur Veranstaltung). Sie findendie Broschüre in unserem Downloadbereich:www.kreisewarendorf.de/unsereethemen/bildung/bildungskoordinationefuereneuzugewanderte/downloads/Fortbildungsreihe des KI: Interkulturelle Kompetenz für Ehrenamtliche inder Flüchtlingsbegleitung
‚ 

Das Kommunale Integrationszentrum (KI) des Kreises Warendorf bietet Ehrenamtlichen inder
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https://www.kreis-warendorf.de/unsere-themen/bildung/bildungskoordination-fuer-neuzugewanderte/downloads/
https://www.kreis-warendorf.de/unsere-themen/bildung/bildungskoordination-fuer-neuzugewanderte/downloads/


Flüchtlingsbegleitung eine Fortbildungsreihe, bestehend aus vier unterschiedlichenWorkshops, an. DenFlyer dazu finden Sie imAnhang dieser Mail, außerdem können Sie die Fortbildungsreihe hier onlineaufrufen.Flüchtlingskonzept des Kreises Warendorf
‚ Nﾏ"#┌ｪ┌ゲデ"ヲヰヱヶ"ｴ;デデW"SWヴ"[ヴWｷゲ"‡;ヴWﾐSﾗヴa"ゲWｷﾐ"ずK;ﾐSﾉ┌ﾐｪゲﾆﾗﾐ┣Wヮデ"┣┌ﾏ"⁄ﾏｪ;ﾐｪ"ﾏｷデ"ｪWaﾉ┑IｴデWデWﾐ"

cWﾐゲIｴWﾐ"ｷﾏ"[ヴWｷゲ"‡;ヴWﾐSﾗヴaさ"┗WヴﾜaaWﾐデﾉｷIｴデく"}ｷW"ﾆﾜﾐﾐWﾐ"S;ゲ"[ﾗﾐ┣Wヮデ"hier einsehen und downloaden.2.) Informationenaus demgesamten Kreisgebiet
0WIﾆ┌ﾏ"ｷゲデ"~Wｷﾉ"SWヴ"ず];ﾐSﾆ;ヴデW"SWヴ"ｪ┌デWﾐ"NSWWﾐざ"ｷﾐ"dy‡

‚ 0WIﾆ┌ﾏ"┘┌ヴSW"ｷﾏ"y;ｴﾏWﾐ"SWヴ"#ﾆデｷﾗﾐ"ずdy‡く"7;ゲ"ﾏ;IｴWﾐ"┘ｷヴぁざ"SWゲ"];ﾐSWゲ"dﾗヴSヴｴWｷﾐºWestfalen in die
ず];ﾐSﾆ;ヴデW"SWヴ"ｪ┌デWﾐ"NSWWﾐざ";┌aｪWﾐﾗﾏﾏWﾐく"7ﾗヴデ"ゲｷﾐS"ヱヰヰ"vヴﾗﾃWﾆデW"ｷﾏ"ｪ;ﾐ┣Wﾐ"];ﾐS";┌aｪWa┑ｴヴデが"ｷﾐ"SWﾐWﾐ"Integration und Unterstützung fürGeflüchtete besonders gelingen. DenArtikel über das BeckumerEngagement können Sie über diesen Link aufrufen.Hilfen für schwangere Frauen mit Traumaº und Fluchterfahrung: Projekt "aufLEBEN" des SkFe.V.

‚ 
Das Projekt aufLEBENdes Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) richtet sich analle schwangeren Frauenund Mütter mit ihren Neugeborenen und kleinen Kindern bis zum3. Lebensjahr, die von Flucht und Traumabetroffen sind. Nähere Informationen gibt es hier.3.) Veranstaltungen in der Region und darüber hinaus

Nﾐ"SWヴ"yWｪｷﾗﾐぐく02.07.2017, Ahlen: Ahlen zeigt Flagge. Ahlen ist dein Zuhause, egalwoherdu kommst.
‚ 

Auf der vonder Innosozial gGmbHdurchgeführtenVeranstaltung wird eine Mischung von musikalischen,künstlerischen und sportlichen Darbietungen interkultureller Herkunft präsentiert.Weitere Informationenfinden Sie hier.
ぐく"┌ﾐS"S;ヴ┑HWヴ"ｴｷﾐ;┌ゲぎ27.06.2017, Dortmund: Interkulturell und vielfältig! Neu zugewanderte Kinder in der offenenGanztagsgrundschule

‚ 
Die Kooperationsveranstaltung der beiden Landesj ugendämterWestfalenºLippe und Rheinland und derServiceaｪWﾐデ┌ヴ"ずF;ﾐ┣デ@ｪｷｪ"ﾉWヴﾐWﾐさ"dy‡"ヴｷIｴデWデ"ゲｷIｴ"

an Lehrº und pädagogische Fachkräfte aus offenenGanztagsgrundschulen aus NRW, Träger des Ganztags, Leitungsverantwortliche in Jugendhilfe und Schulesowie außerschulische Akteure. Die Anmeldung kann hier erfolgen.28.06.2017, Gelsenkirchen: Stipendien als wichtiges Instrument der Talentförderung º Bildungsbiographien undZukunftschancen verändern に Informationsveranstaltung des NRWºZentrum fürTalentförderung inGelsenkirchen
‚ 

Diese Veranstaltung findet am28.06.2017 ganztägig statt und richtet sich schulformº undfächerübergreifend an Lehrerinnen und Lehrer. Die Anmeldung kann bis zum 14.06.2017 über das Portal der
ず[ﾗﾏヮWデWﾐ┣デW;ﾏゲ"a┑ヴ"]WｴヴWヴaﾗヴデHｷﾉS┌ﾐｪ"dy‡さ erfolgen.

ヴくぶ"ず«HWヴ"SWﾐ"~WﾉﾉWヴヴ;ﾐS"ｪWゲIｴ;┌デさ"に allerlei Interessantes zumThemaArbeitsblätter und OnlineºAufgaben für DaF/DaZ fürdie Sekundarstufe und die Erwachsenenbildung im SchubertºVerlag
‚ 

Auf der Homepage des SchubertºVerlages stehendiverse Arbeitsblätter für unterschiedliche Sprachniveauszum kostenlosen Download zur Verfügung. AußerdemwerdenOnlineºÜbungen vorgehalten. ZurWebseitedes Verlages gelangen Sie hier.

http://www.kreis-warendorf.de/w1/fileadmin/publikationen/fortbildungsreihe.pdf
http://www.kreis-warendorf.de/w1/fileadmin/publikationen/Kreisfluechtlingskonzept_Ansicht_Internet.pdf
https://www.das-machen-wir.nrw/#integration-von-flchtlingen-vor-ort-in-beckum-0-120
http://www.skf-online.de/projekte/hilfen-fuer-schwangere-frauen-mit-trauma-und-fluchterfahrung
http://www.innosozial.de:8080/warendorf/content/e4903/e5590/e5591/e7506/
http://isa-muenster.lissyweb.de/kursangebote/interkulturell-und-vielfaeltig-2521
http://www.suche.lehrerfortbildung.schulministerium.nrw.de/search
http://www.schubert-verlag.de/aufgaben/index.htm?PHPSESSID=40de69cfea9442eff328cf0efc5bff00


 

 

Schleier und Identität に Fotoausstellung in Münster
‚ Die jemenitische Künstlerin Boushra Almutawakel rückt in ihrer ersten Einzelausstellung in Europa denSchleier in den Fokus. NｴヴW"Eﾗデﾗ;ヴHWｷデ"ず~ｴW"†Wｷﾉ"っ"Kｷﾃ;H"}WヴｷWゲさ"ｷゲデ"┗ﾗﾏ" 09.05.2017 bis zum 16.07.2017 imStadtmuseumMünster zu sehen.Weitere Informationen gibt es hier.Jugendgewalt und Migration
‚ MehrCybermobbing, wenigerGewalt: Laut Marie Christine Bergmann sind Jugendliche nur seltengewalttätig. Dass Kinder von Migranten häufiger auffällig werden, erklärt die Soziologin mit Diskriminierung.Das Interview auf ZEIT Online könnenSie hier aufrufen.Schulische IntegrationODER:Wer integriert hierwen?
‚ Der Philologenverband fordert Vorgaben für einen Migrantenanteil pro Schulklasse. Die Pressemitteilung desVerbandes lesen Sie hier.5.) Wettbewerbe und AusschreibungenEhrenamt in ländlichen Regionen
‚ Noch bis zum31.Mai 2017 kannein Antrag im Rahmendes Förderprogrammes ずヵヰヰ"];ﾐSNﾐｷデｷ;デｷ┗Wﾐ"1Förderung für ehrenamtliches Engagement zur Integration von FlücｴデﾉｷﾐｪWﾐさ gestellt werden. ZudenHintergrundinformationen und der Ausschreibung dieser Initiative des Bundesministeriums für Ernährungund Landwirtschaft gelangen Sie hier.(Gesellschafts@)Spiele fürGrundschulen
‚ Die Bildungsinitiative ず}ヮｷWﾉWﾐ"ﾏ;Iｴデ"}Iｴ┌ﾉW"ヲヰヱΑさ will demSpielen im Schulalltag der Kinder mehr Raumgeben. Daher stattet die Initiative im RahmeneinesWettbewerbs Grundschulen kostenlos mitSpielezimmern aus. Der Einsendeschluss für Anträge durchGrundschulen ist der 14. Juni 2017.MehrInformationen finden Sie hier.Schülerwettbewerb für Kinderrechte
‚ Das Deutsche Kinderhilfswerk hat denWettbewerb ずc┌デくｷIｴ"に }WｷS"ﾉ;┌デ"a┑ヴ"W┌ヴW"yWIｴデWさ ausgelobt に biszum 17.07.2017 können Beiträge eingesandt werden, die Kinderrechte bekannter machen. ZurAusschreibung kommenSie hier.Schülerwettbewerb に ず}Iｴ┌ﾉW"┗ﾗﾐ"cﾗヴｪWﾐさ
‚ Das Haus der Kulturen Berlin und dieWochenzeit DIEZEIT richteneinen Schülerwettbewerb unter demMotto ず}Iｴﾗﾗﾉゲ"ﾗa"~ﾗﾏﾗヴヴﾗ┘さ aus. Einsendezeitraum ist von Juni 2017 bis Januar 2018.MehrInformationen finden Sie hier.

 
   Der nächste Newsletter erscheint voraussichtlich Mitte Juni 2017.   

http://friedrich-hundt-gesellschaft.de/Ausstellungen/Aktuell/Der-Schleier-%E2%80%93-The-Hijab-/-Veil-Series
http://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2017-04/kriminalitaet-jugendliche-gewalt-umfrage?wt_zmc=nl.int.zonaudev.zeitverlag_lehrer_sek_ii_lehrernewsletter_mai_2017.nl_ref.zeitde.bildtext.link.20170504&utm_medium=nl&utm_campaign=nl_ref&utm_content=zeitde_bildtext_link_20170504&utm_source=zeitverlag_lehrer_sek_ii_lehrernewsletter_mai_2017_zonaudev_int
https://www.dphv.de/aktuell/nachrichten/details/article/warnung-vor-ghettoisierung.html
https://www.500landinitiativen.de/
http://spielen-macht-schule.de/
http://www.kindersache.de/wettbewerb
http://www.hkw.de/de/programm/projekte/2017/schools_of_tomorrow/ideenwettbewerb/sot_ideenwettbewerb.php
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Workshop 1: 
 

Workshop 2: Workshop 3: Workshop 4: 

Mittwoch 17.05.2017, 18 Î 21Uhr  
Jobcenter Ahlen - Patientenübungsraum 

Raiffeisenstraße 11,  59229 Ahlen 
 

oder 

 
Samstag 20.05.2017, 10 Î 13 Uhr  

Hof Lohmann, Gronhorst 10 
 48231 Warendorf Î Freckenhorst

Mittwoch 24.05.2017, 18 - 21 Uhr 
Jobcenter Ahlen - Patientenübungsraum 

Raiffeisenstraße 11, 59229 Ahlen 

Samstag 03.06.2017, 10 - 13 Uhr 
Hof Lohmann, Gronhorst 10 

 48231 Warendorf - Freckenhorst 

Mittwoch 07.06.2017, 18 - 21 Uhr 
Jobcenter Ahlen - Patientenübungsraum 

Raiffeisenstraße 11, 59229 Ahlen 

Für Anmeldungen und Rückfragen wenden Sie sich im Kommunalen Integrationszentrum bitte an:

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 

Fortbildungsreihe: 

Interkulturelle Kompetenz für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsbegleitung 

Praxisnah und handlungsorientiert werden in vier Workshops folgende Themenschwerpunkte behandelt: 



Dr. Ursula Bertels, Ethnologin M.A., Vorstandsvorsitzende ESE e.V.
 

Mittwoch 17.05.2017, 18 Î 21 Uhr 
Jobcenter Ahlen Î Patientenübungsraum, Raiffeisenstr. 11, 59229 Ahlen  

oder 
Samstag 20.05.2017, 10 Î 13 Uhr 

Hof Lohmann, Gronhorst 10, 48231 Warendorf-Freckenhorst  Interkulturelle Kompetenz hat in den letzten Jahren mehr und mehr an Bedeutung gewonnen. Sie giltfür das Zusammenleben in einer multikulturellen Gesellschaft als Basisqualifikation. Doch wasversteht man überhaupt unter Interkultureller Kompetenz? Und welche Möglichkeiten habe ich,diese Kompetenz zuerwerben?In dem Workshop werden die theoretischen Aspekte von Interkultureller Kompetenz erläutert.Anhand von Situationsbeispielen werden zudem Handlungsstrategien erarbeitet, die für eineinterkulturelle Begegnung hilfreich sind.
 Dr. Ursula Bertels, Ethnologin M.A., Vorstandsvorsitzende ESE e.V

 
Mittwoch 24.05.2017, 18 Î 21 Uhr

Jobcenter Ahlen Î Patientenübungsraum, Raiffeisenstr. 11, 59229 AhlenBlickkontakt ja oder nein? Wer gehört zur Familie? Und kann man sich wirklich mit Händen undFüßen verständigen? に Die Ursachen für Missverständnisse bei einer interkulturellen Begegnung sindvielfältig. Auch wenn man nicht auf alle kulturellen Unterschiede vorbereitet sein kann, ist es ofthilfreich, die wichtigsten Bereiche für mögliche Missverständnisse zu kennen.In dem Workshop werden einige der Ursachen von interkulturellen Missverständnissen (z.B.Sprache, Familie oder Status) vorgestellt und Handlungsstrategien trainiert, um eventuelleMissverständnisse interkulturell kompetent zu lösen.
 Mariya Lorke, Ethnologin und Sozialanthropologin M.A., zertif izierte Trainerin und Coachf ürInterkulturelle Kompetenz, ESE e.V.

 
Samstag 03.06.2017, 10 Î 13 Uhr 

Hof Lohmann, Gronhorst 10, 48231 Warendorf-FreckenhorstJedes Kind kommt aus einem anderen kulturellen und religiösen Umfeld. Hier können sich auch dievom Kind gelernten Sozialstrukturen unterscheiden. Wie gehe ich mit diesen Kindern (und ihren



Eltern) um? Wie können Gespräche mit Eltern gelingen, die die deutsche Sprache noch nichtbeherrschen? Was ist in der Arbeit mit Flüchtlingskindern zu beachten und wo sind meine Grenzen?Diese Fragen sowie Handlungsstrategien für den Lebens¼ und Berufsalltag werden in diesemWorkshop anhand unterschiedlicher Methoden gemeinsamerarbeitet und aufgezeigt.
Mariya Lorke, Ethnologin und Sozialanthropologin M.A., zertif izierte Trainerin und Coachf ürInterkulturelle Kompetenz, ESE e.V.

 
Mittwoch 07.06.2017, 18 Î 21 Uhr

Jobcenter Ahlen Î Patientenübungsraum, Raiffeisenstr. 11, 59229 AhlenKonflikte im privaten Bereich gehören weltweit zum Alltag. Doch wie werden diese gelöst? Werdendiese offen angesprochen oder werden sie negiert? Im interkulturellen Umgang führen oftunterschiedliche Konfliktlösungsstrategien dazu, dass konfliktreiche Situationen nicht geklärt werdenkönnen.In demWorkshopwerden anhand von Beispielen verschiedene Konfliktlösungsstrategien vorgestellt.Zudem werden einige Techniken trainiert, die bei Konfliktsituationen im interkulturellen Umganghilfreich sind.

Ygkvgtg" Kphqtocvkqpgp" ¦w" fgp" Tghgtgpvkppgp" wpf" fgo" Xgtgkp" âGvjpqnqikg" kp" Uejwng" wpf"
Gtycejugpgpdknfwpi"g0X0Ñ""hkpfgp"Ukg"wpvgt"www.ese-web.de .  

 

 

http://www.ese-web.de/


Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, bitten wir 

um eine zeitnahe Anmeldung, spätestens bis 14 

Tage vor dem jeweiligen Termin.

Gerne helfen wir bei der Organisation von Fahrge-

meinschaften.

Die Teilnahme ist kostenlos. An den Samstagstermi-

nen laden wir im direkten Anschluss an die Fortbil-

dung zum gemeinsamen Essen im Hof Lohmann ein.

Für Anmeldungen und Rückfragen wenden Sie sich 

im Kommunalen Integrationszentrum bitte an:

Roland Stefani

Telefon: 0 25 81 - 53 45 08

E-Mail: roland.stefani@kreis-warendorf.de

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Weitere Informationen zu den Referentinnen und 

dem Verein "Ethnologie in Schule und Erwachse-

nenbildung e.V." finden Sie unter: www.ese-web.de.

Veranstalter:

Kreis Warendorf

Der Landrat

Amt für Schule, Kultur und Sport

Waldenburger Str. 2

48231 Warendorf

gefördert durch: 

Für die Zukunft gesattelt.

www.kreis-warendorf.de

Interkulturelle Kompetenz für Ehren-

amtliche in der Flüchtlingsbegleitung

Einladung zur 

Fortbildungsreihe 



Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zur Fortbildungsreihe:

Interkulturelle Kompetenz für Ehrenamtliche

in der Flüchtlingsbegleitung

Die vier Workshops sind hierbei so konzipiert, dass 

diese sich weder inhaltlich überschneiden noch 

aufeinander aufbauen. Dadurch ist es möglich, auch 

einzelne Veranstaltungen zu besuchen.

Workshop 1: 

Interkulturelle Kompetenz – mehr als ein Schlagwort 

Dr. Ursula Bertels, Ethnologin M. A.

Vorstandsvorsitzende ESE e.V.

Mittwoch 17.05.2017, 18 - 21 Uhr

Jobcenter Ahlen – Patientenübungsraum

Raiffeisenstr. 11, 59229 Ahlen 

oder Samstag 20.05.2017, 10 - 13 Uhr 

Hof Lohmann

Gronhorst 10, 48231 Warendorf-Freckenhorst

Interkulturelle Kompetenz hat in den letzten Jahren 

mehr und mehr an Bedeutung gewonnen. Sie gilt für 

das Zusammenleben in einer multikulturellen Gesell-

schaft als Basisqualifikation. Doch was versteht man 

überhaupt unter Interkultureller Kompetenz? Und 

welche Möglichkeiten habe ich, diese Kompetenz zu 

erwerben?

In dem Workshop werden die theoretischen Aspekte 

von Interkultureller Kompetenz erläutert. Anhand von 

Situationsbeispielen werden zudem Handlungsstrate-

gien erarbeitet, die für eine interkulturelle Begegnung 

hilfreich sind.

gehe ich mit diesen Kindern (und ihren Eltern) um? 

Wie können Gespräche mit Eltern gelingen, die die 

deutsche Sprache noch nicht beherrschen? Was ist 

in der Arbeit mit Flüchtlingskindern zu beachten 

und wo sind meine Grenzen?

Diese Fragen sowie Handlungsstrategien für den Le-

bens- und Berufsalltag werden in diesem Workshop 

anhand unterschiedlicher Methoden gemeinsam 

erarbeitet und aufgezeigt.

Workshop 4: 

Konfliktverhalten – weltweit gleich?

Mariya Lorke, Ethnologin und Sozialanthropologin 

M. A., zertifizierte Trainerin und Coach für Interkul-

turelle Kompetenz, ESE e.V.

Mittwoch 07.06.2017, 18 - 21 Uhr

Jobcenter Ahlen – Patientenübungsraum

Raiffeisenstr. 11, 59229 Ahlen

Konflikte im privaten Bereich gehören weltweit 

zum Alltag. Doch wie werden diese gelöst? Werden

diese offen angesprochen oder werden sie negiert? 

Im interkulturellen Umgang führen oft unterschied-

liche Konfliktlösungsstrategien dazu, dass konflik-

treiche Situationen nicht geklärt werden können.

In dem Workshop werden anhand von Beispielen 

verschiedene Konfliktlösungsstrategien vorgestellt.

Zudem werden einige Techniken trainiert, die bei 

Konfliktsituationen im interkulturellen Umgang

hilfreich sind.

Workshop 2: 

Ursachen für interkulturelle Missverständnisse 

Dr. Ursula Bertels, Ethnologin M. A.

Vorstandsvorsitzende ESE e.V. 

Mittwoch 24.05.2017, 18 - 21 Uhr 

Jobcenter Ahlen – Patientenübungsraum

Raiffeisenstr. 11, 59229 Ahlen

Blickkontakt ja oder nein? Wer gehört zur Familie? Und 

kann man sich wirklich mit Händen und Füßen ver-

ständigen? – Die Ursachen für Missverständnisse bei 

einer interkulturellen Begegnung sind vielfältig. Auch 

wenn man nicht auf alle kulturellen Unterschiede vor-

bereitet sein kann, ist es oft hilfreich, die wichtigsten 

Bereiche für mögliche Missverständnisse zu kennen.

In dem Workshop werden einige der Ursachen von 

interkulturellen Missverständnissen (z. B. Sprache, 

Familie oder Status) vorgestellt und Handlungsstra-

tegien trainiert, um eventuelle Missverständnisse 

interkulturell kompetent zu lösen.

Workshop 3: 

Kindheit und Erziehung im interkulturellen Vergleich 

Mariya Lorke, Ethnologin und Sozialanthropologin 

M. A., zertifizierte Trainerin und Coach für Interkultu-

relle Kompetenz, ESE e.V.

Samstag 03.06.2017, 10 - 13 Uhr 

Hof Lohmann

Gronhorst 10, 48231 Warendorf-Freckenhorst

Jedes Kind kommt aus einem anderen kulturellen und 

religiösen Umfeld. Hier können sich auch die vom 

Kind gelernten Sozialstrukturen unterscheiden. Wie 


